
frischer wind
fünf OrgelN. fünf Konzerte. 
24. Oktober - 8. November 2026
Präsentation von großen Orgelbaumaßnahmen. 

Gefördert durch die Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg



alfred führer-orgel
st. lamberti-kirche, oldenburg

Die 1972 von Alfred Führer erbaute Orgel der  
Lambertikirche ist mit ihren heute 53 Registern die 

größte Orgel im Oldenburger Land. Mit ihrem  
großbesetzen Schwellwerk bietet sie sich insbesondere 

für das französische romantische Repertoire und die 
Musik von Oliver Messiaen an. 

Der 2014 von Fa. Mühleisen hinzugefügte mobile  
Spieltisch macht die Orgel aus dem Kirchenschiff  

spielbar und ermöglicht so eine perfekte Klangregie.  
Die neue Setzeranlage der Fa. Schuke von 2022 bietet 
zusätzlich viele neue technische Möglichkeiten, die im 

Rahmen dieser Orgelpräsentation anhand von  
Klangbeispielen demonstriert werden. 

Konzert mit Erläuterungen zur Orgel
Kirchenmusikdirektor Tobias Götting,  

Kantor an St. Lamberti
Samstag, 24. Oktober, 16 Uhr

St. Lamberti-Kirche, Markt 17, 26122 Oldenburg
Eintritt frei

Frischer Wind
Unter diesem Titel laden wir ein zu einer kleinen  
Konzertreihe an besonderen Orgeln unserer Kirche.  
Gemeinsam ist diesen Instrumenten, dass sie in den 
letzten Jahren durch den Orgelfonds der Ev.-luth. 
Kirche in Oldenburg für die speziellen und umfan-
greichen Maßnahmen gefördert wurden. 
So konnten bedeutende Orgeln restauriert, saniert, 
erweitert und neu gebaut werden. Diese fünf Orgeln 
repräsentieren in besonderer Weise die Vielfalt der 
Orgelwelt in unserer Kirche, da sie sowohl die  
ältesten Pfeifen von 1596 als auch die neuesten 
Pfeifen von 2026 und so auch viele technische 
Möglichkeiten über die Jahrhunderte zeigen. Neben 
vielen anderen Orgeln stehen nun auch diese für 
Gottesdienste und Konzerte in den Gemeinden und 
in der Öffentlichkeit bereit.
Was die Orgeln auszeichnet und wann sie zu hören 
sind, erfahren Sie auf den folgenden Seiten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Im Namen der Kolleginnen und Kollegen –  
Beate Besser, Landeskirchenmusikdirektorin



johann claussen schmid-orgel
heilig-geist-kirche, bardewisch
Die Orgel wurde von Johann Claussen Schmid aus 
Oldenburg im Jahr 1859 erbaut. Sie wurde 2024 durch 
Orgelbau Jörg Bente, Helsinghausen, restauriert. 
Diese Orgel, mit sehr gut erhaltener originaler  
technischer Anlage, ist durch die Rückführung des  
klanglichen Konzeptes mit typisch romantischen  
Registern zu einem Juwel geworden, der alle Herzen 
sofort erobert.

lampeler-kröger-orgel
st. aegidius-kirche, berne
Diese Orgel hat eine lange und bewegte Geschichte. 
Sie enthält die einzig erhaltenen Pfeifen aus der  
Brabanter Werkstatt der Familie Lampeler, die aus dem 
Jahr 1596 stammen. 
Die Orgel wurde 1643 von Harmen Kröger erbaut, und 
2025 durch Orgelbau Jens Steinhoff, Lörrach und Win-
fried Puschmann, Rheine, restauriert. Die Farbigkeit und 
die Strahlkraft des Klanges macht die Orgel zum Unikat 
in der Orgellandschaft.

Konzerte mit Erläuterungen zu den Orgeln
Natalia Gvozdkova, Kantorin in Berne  & 

Orgelsachverständige Ev.-luth. Kirche in Oldenburg 
15 Uhr: Heilig-Geist-Kirche, Bardewisch, 

Barschlüter Str. 3, 27809 Lemwerder
ca.16:15 Uhr: Kaffee-Pause in der Berner Kirche

 17 Uhr: St. Aegidius-Kirche, Berne 
Am Kirchhof 4, 27804 Berne

Eintritt frei links: Schmid-Orgel, Bardewisch  
rechts: Lampeler-Kröger-Orgel, Berne

Sonntag, 01. November 2026



schuke-orgel
ohmsteder kirce, oldenburg

Die Orgel wurde im Jahr 1969 von der Firma Karl Schuke, 
Berlin, erbaut. Ursprünglich war ein Werk mit drei Manu-
alen geplant, das ein Schwellwerk enthalten sollte. Dieses 

wurde nicht genehmigt, so dass eine zweimanualige – 
und daher nicht ganz fertige – Orgel gebaut wurde. 

Derzeit wird die Orgel durch die Erbauerfirma general-
saniert und durch ein Schwellwerk erweitert. Das neue 

Werk und die modernen technischen Möglichkeiten 
bringen die Orgel auf ein neues Niveau und geben ihr 

eine neue künstlerische Zukunft.

Konzert mit anschließender Orgelführung 
Beate Besser, Kantorin in Ohmstede & 
Landeskirchenmusikdirektorin
Sonntag, 8. November, 17 Uhr
Ohmsteder Kirche, Rennplatzstr. 158, 26125 Oldenburg
Eintritt frei

woehl-orgel
alexanderkirce, wildeshausen
Diese Orgel von der Firma Woehl Orgelprojekte ist ein 
Neubau aus dem Jahrc 2023. Die Orgel mit 64 Registern 
auf drei Manualen bietet durch das Multiplexsystem und 
die mechanische Spieltraktur auf kleinem Raum eine 
große Klangvielfalt.
Ziel des Neubaus war neben einer Erweiterung der  
klanglichen Möglichkeiten und einer Anpassung an die 
spezielle Akustik dieses Kirchenraums auch die Frei- 
legung des Rosettenfensters an der Westfront der  
Kirche. Durch die neue Prospektgestaltung bereichert  
die Woehl-Orgel nun sowohl klanglich als auch optisch 
die Basilika aus dem 13. Jahrhundert.
 

Konzert mit anschließendem Gespräch  
& Orgelführung für Interessierte 
Svenja Reis, Kantorin in Wildeshausen
Samstag, 7. November, 18 Uhr
Alexanderkirche, Herrlichkeit 6, 27793 Wildeshausen
Eintritt frei
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